
 

 

 

67. BRIGADE NORDICA DER SOLIDARITÄT MIT CUBA 

Einladung und Programm 

 

 

Das Cubanische Institut für Völkerfreundschaft (ICAP) und seine Reiseagentur Amistur 
Cuba S.A. laden die Freundinnen und Freunde Cubas in Europa herzlich ein zur Teilnahme 
an der 67. Brigade Nordica der Solidarischen Arbeit und der Solidarität mit Cuba. 

Die Aktivitäten im Rahmen dieses solidarischen Projekts sind der Erinnerung an den 100. 
Geburtstag des ‚Comandante en Jefe‘, Fidel Castro Ruz gewidmet. Dieser historische 
Anführer der Cubanischen Revolution ist weltweit ein Symbol des anti-imperialistischen 
Widerstands und der internationalen Solidarität. Durch Begegnungen, Besichtigungen und 
freiwillige Arbeitseinsätze können die Brigadistas sich mit seinem Vermächtnis 
beschäftigen und die Relevanz seiner Überlegungen für Cubas sozialpolitisches Projekt 
kennenlernen. 

Gerade jetzt, da die aktuelle Regierung der USA durch eine skrupellose und aggressive 
Politik das cubanische Volk zu ersticken versucht, wird der Besuch von Freund:innen und 
von mit unserem Land und unserem sozialen Projekt Sympathisierenden als sehr 
notwendig angesehen. Es ist ein eindrucksvoller Beweis, dass Cuba nicht alleine ist. 

Wie es schon gute Tradition ist, umfasst das Programm Besuche an Orten, die 
ökonomisch, kulturell, sozial und historisch von Interesse sind, sowie Begegnungen mit 
Vertreterinnen und Vertretern verschiedener politischer und gesellschaftlicher 
Organisationen. Diese und andere Aktivitäten und Austauschmöglichkeiten geben den 
Teilnehmenden dieser Brigade die Chance, die Ziele und Herausforderungen des 
revolutionären cubanischen Projekts aus erster Hand kennenzulernen – und auch die 
Auswirkungen der verschärften Wirtschafts-, Handels- und Finanzblockade, die seit über 
sechs Jahrzehnten gegen Cuba ausgeübt wird. 

 Das Programm findet vom 23. November bis 5. Dezember in den Provinzen Havanna, 
Artemisa und Pinar del Rio statt. 10 der insgesamt 14 Nächte des Brigadeaufenthalts 
werden im Internationalen Campamento „Julio Antonio Mella“ (CIJAM) sein, das im Bezirk 
Caimito liegt, ca. 45 km von Havanna entfernt. Die Kosten für die Brigadeteilnahme 
betragen 650,00 Euro, wenn die Gesamtzahl der Brigadistas 35 oder weniger Personen 



umfasst. Bei mehr als 35 Teilnehmenden werden es 615,00 Euro sein. Dies wird noch vor 
der Bezahlung bekanntgegeben. Der Betrag beinhaltet die Unterbringung in Mehrbett-
Zimmern, die gesamte Verpflegung, den Transfer zwischen dem Flughafen José Martí und 
dem Campamento, wenn Ankunft und Rückflug in den Tagen unmittelbar vor und nach der 
Brigade liegen. 

Die Zahlung erfolgt über ein sicheres Online-Zahlungsportal mit einer Kreditkarte (Visa 
oder Mastercard, die  NICHT  von einer US-Bank ausgestellt sein dürfen). Unbedingte 
Voraussetzung ist eine Auslands-Krankenversicherung mit Gültigkeit in Cuba. Die 
Brigadistas, die vor dem 22. November bereits anreisen und im CIJAM übernachten 
wollen, zahlen einen Aufpreis von 20,00 Euro pro Nacht für Unterkunft und Verpflegung. 

Optionale Angebote vor Ort durch den Reiseveranstalter Amistur sind nicht im 
Brigadepreis enthalten und müssen extra bezahlt werden.  

Die Teilnehmer:innen organisieren ihre Flüge selbst, eine frühzeitige Buchung wird 
dringend empfohlen.  

Anmeldeschluss ist der 31. Oktober 2026. Erforderlich sind vollständige persönliche 
Angaben (alle Vor- und Zunamen, Passnummer und -Gültigkeitsdatum, Geburtsdatum, 
Beruf – aktuell oder früher – Fremdsprachenkenntnisse, ggfs. Mitgliedschaft in einer 
Cuba-solidarischen Organisation, Nahrungs- und gesundheitliche Einschränkungen) 
sowie An- und Abreisedetails (Datum, Uhrzeit, Fluggesellschaft, Flugnummer).  

Anmeldungen von Teilnehmer:innen aus der BRD nehmen die FG BRD-Kuba e.V. 
(info@fgbrdkuba.de) und das Netzwerk Cuba (info@netzwerk cuba.de) entgegen. Eine 
(virtuelle) Vorbereitungsrunde der Teilnehmer:innen wird nach Anmeldeschluss 
durchgeführt. 

Auch Teilnehmende, die sich bereits vor Beginn in Havanna aufhalten, erhalten zum 
Brigadebeginn einen kostenlosen Transport von Havanna zum Campamento. 

Mit geschwisterlichen Grüßen 

 

Direktion Europa 

Instituto Cubano de Amistad con los Pueblos (ICAP) 

Cubanisches Institut für die Freundschaft mit den Völkern  



Programm der 67. Brigade Nordica 

Sonntag, 22. November 2026 

Tagsüber: Empfang der Brigadistas am Flughafen Aeropuerto Internacional José Martí. 
                    Transfer zum Campamento Internacional Julio A. Mella und Zimmerverteilung.  

16.00 Uhr Abfahrt der Brigadistas, die schon früher in Cuba angekommen sind, mit 
                   dem Bus zum Campamento Internacional Julio A Mella.  

Treffpunkt: Casa de la Amistad, Avenida Paseo entre 17 und 19, Vedado. La Habana.  
                   (Bedeutet: in der Straße Avenida Paseo zwischen den Querstraßen 17 und 19, im  
                   Stadtteil Vedado in Havanna.) 

      Abendessen im Campamento. Freie Abendgestaltung. 

Montag, 23. November 2026 

08.00 Uhr Frühstück  

10.00 Uhr Eröffnungsveranstaltung der Brigade  

11.30 Uhr Koordinierungstreffen mit der cubanischen Delegation  

12.30 Uhr Mittagessen  

14.00 Uhr Freiwillige Arbeiten in einem sozialen Projekt in der Gemeinde Caimito, im   
                     Gedenken an den Aufruf zum Ersten Freiwilligen Arbeitseinsatz durch Che  
                     Guevara am 23. November 1959.  

17.00 Uhr Rückkehr zur Unterkunft  

19.00 Uhr Willkommens-Fiesta (Abendessen und Kulturprogramm)  

Dienstag, 24. November 2026 

06.00 Uhr Aufstehen 

07.00 Uhr Frühstück  

08.00 Uhr Abfahrt nach La Habana  

09.00 Uhr Besuch im Memorial de la Denuncia (Museum das die Geschichte der  
                     Angriffe und terroristischen Aktionen gegen Cuba dokumentiert)  

11.30 Uhr Stadtführung durch das moderne Havanna, endet am Revolutionsmuseum,  
                    mit einer kurzen Erläuterung über die Yacht Granma.  

13.00 Uhr Mittagessen in einem Restaurant in der Stadt  

15.00 Uhr Informations- und Diskussionsveranstaltung über die Beziehungen zwischen  
                   Cuba und den USA: Geschichte und aktuelle Situation.  

17.30 Uhr Rückkehr zur Unterkunft  



19.00 Uhr Abendessen  

20.30 Uhr Einführung in cubanische Tänze 

Mittwoch, 25. November 2026  
– 10. Todestag des Comandante en Jefe, Fidel Castro Ruz – 

Variante 1  

07.00 Uhr Frühstück  

08.00 Uhr Abfahrt nach La Habana  

09.00 Uhr Besuch im Centro Fidel Castro  

                     Beteiligung an Aktivitäten, die das Centro Fidel Castro an diesem Tag  
                     organisiert (vor- und nachmittags mit Mittagessen in der Casa de la Amistad)  

17.30 Uhr Rückkehr in das Campamento  

19.30 Uhr Abendessen und freie Abendgestaltung  

Variante 2  

07.00 Uhr Frühstück  

08.00 Uhr Abfahrt nach La Habana  

09.00 Uhr Besuch im Centro Fidel Castro  

12.00 Uhr Mittagessen in der Casa de la Amistad  

14.00 Uhr “Canto a Fidel”. Kulturprogramm zu Ehren des Comandante in Jefe, bei dem  
                     junge Künstler:innen der Vereinigung Asociación Hermanos Saiz mitwirken:  
                    Gedichte, Zeitzeug:innenberichte von Fidel nahestehenden Personen,  
                    Präsentation eines Buches über Fidel.  

17.30 Uhr Rückkehr ins Campamento  

19.30 Uhr Abendessen und freie Abendgestaltung   

Donnerstag, 26. November 2026 

07.00 Uhr Aufstehen und Frühstück  

07.30 Uhr Abfahrt zum Campamento für Unterstütztes Leben von Quisicuaba in San  
                     Antonio de los Baños. Vorstellung der Arbeit dieses Projektes, das sich um  
                     Personen in vulnerabler Situation kümmert. Freiwillige Arbeit in der  
                     Landwirtschaft dort.  

12.00 Uhr Mittagessen  



14.30 Uhr Informations- und Diskussionsveranstaltung: Cubanisches  
                      Wirtschaftssystem: Herausforderungen für die sozialistische Entwicklung  
                      unter Totalblockade und Wirtschaftskrieg durch die US-Regierung. 

18.30 Uhr Abendessen  

20.30 Uhr Vorführung des Films „Inocencia“ (die Unschuld)  

Freitag, 27. November 2026 

06.30 Uhr Aufstehen 

07.00 Uhr Frühstück  

08.00 Uhr Abfahrt nach La Habana  

09.00 Uhr Besuch in einer Schule für künstlerische Entwicklung. Übergabe von  
                      Spenden an Schulmaterialien durch die Brigadistas  

11.00 Uhr Austausch über Kultur, kulturelle Kolonisierung und die Verteidigung der  
                      Identitäten der Völker, in den Räumen der Schriftsteller:innen- und  
                      Künstler:innenvereinigung UNEAC.  

13.00 Uhr Mittagessen in einem Restaurant vor Ort. 

Nachmittags: Beteiligung an einer Demonstration von der Universität Havannas bis zu  
                      einer Gedenkstätte in La Punta, zum Gedenken an die 8 Medizinstudenten,  
                      die von der spanischen Kolonialregierung 1871 ermordet wurden. 

Nach dem Abschluss, Rückkehr ins Campamento  

          Abendessen und freie Abendgestaltung.  

Samstag, 28. November 2026 

06.00 Uhr Aufstehen 

06.30 Uhr Frühstück  

07.30 Uhr Abfahrt zur freiwilligen Landarbeit  

11.00 Uhr Rückkehr im Campamento  

12.30 Uhr Mittagessen  

Nachmittags: Vorbereitung für die Noche Nórdica (Nordische Nacht)  

18.30 Uhr Abendessen und Noche Nórdica  

Vorstellung von Informationstischen einzelner Länder und kulturelle Vorführungen.  

Sonntag, 29. November 2026 

07.30 Uhr Frühstück  



                      Tag zur freien Verfügung mit optionalen Ausflugs-Angeboten von Amistur:  

                      Exkursionen nach Las Terrazas, Varadero, Stadtrundgang in La Habana Vieja  
                      und andere (die Durchführung hängt ab von der Anzahl interessierter  
                      Teilnehmer:innen)  

18.00 Uhr Rückkehr ins Campamento  

                     Abendessen und freie Abendgestaltung.  

Montag, 30. November (Pinar del Rio)  

06.30 Uhr Frühstück  

07.30 Uhr Abfahrt nach Viñales  

10.00 Uhr Besuch in der Gedenkstätte an Los Malagones  

12.30 Uhr Mittagessen bei der Wandmalerei der prähistorischen Geschichte 

                     Besuche an touristisch interessanten Orten:  

                     - Cueva del Indio  

                     - Palenque de los Cimarrones  

                     - Besuch am Aussichtspunkt Los Jazmines  

16.30 Uhr Transfer nach Pinar del Río und Zimmerverteilung im Hotel 

07.00 Uhr Abendessen im Hotel 

Willkommensveranstaltung im Hotel 

Dienstag, 1. Dezember 2026 (Pinar del Rio)  

07.00 Uhr Aufstehen und Frühstück  

09.00 Uhr Willkommensveranstaltung mit Vertreter:innen der Provinz und Austausch  
                     mit dem Stadthistoriker.  

11.00 Uhr Besuch in einer speziellen Schule für blinde und stark sehbeeinträchtigte  
                     Kinder.  

                     Austausch über das cubanische Bildungssystem und Beeinträchtigungen  
                     durch die Blockade in den speziellen Bildungseinrichtungen. Übergabe von  
                     Spenden und Schulmaterialien durch die Brigadistas.  

13.00 Uhr Mittagessen im Hotel 

15.00 Uhr Austausch mit Vertreter:innen der Unión de Jóvenes Comunistas (UJC –  
                     Kommunistischer Jugendverband), der Central de Trabajadores de Cuba  
                    (CTC – Zentrale der  Gewerkschaften) und der  Federación de Mujeres Cubanas                      
(FMC – Frauenverband).  



17.30 Uhr Rückkehr ins Hotel 

19.00 Uhr Abendessen und freie Abendgestaltung   

Mittwoch, 2. Dezember 2026 (Pinar del Rio)  

07.00 Uhr Aufstehen und Frühstück  

09.30 Uhr Besuch bei dem Unternehmen Ernesto Che Guevara, das elektronische  
                      Komponenten fertigt. Austausch über Produktion, Design und Installation  
                      von Photovoltaik-Modulen.  

12.30 Uhr Mittagessen  

15.00 Uhr Besuch im soziokulturellen Projekt “Con Amor und Esperanza” (Mit Liebe  
                      und Hoffnung, für die Betreuung von Menschen mit mentalen  
                      Einschränkungen.  

16.30 Uhr Stadtrundgang.  

18.30 Uhr Rückkehr ins Hotel 

19.00 Uhr Abendessen im Hotel und freie Abendgestaltung.  

Donnerstag, 3. Dezember (Pinar del Rio)  

- Geburtstag von Carlos J. Finlay, Tag der Cubanischen Medizin -  

07.00 Uhr Aufstehen und Frühstück  

09.00 Uhr Besuch im Kinderkrankenhaus Pepe Portilla. Beteiligung an Aktivitäten zum  
                     Tag der Lateinamerikanischen Medizin und Austausch über das  
                     Gesundheitssystem und die Beeinträchtigungen durch die Blockade bei der  
                     Versorgung von kranken Kindern. Übergabe von medizinischen Spenden an  
                     die Ärzt:innen durch die Brigadistas.  

11.00 Uhr  Abfahrt nach la Cueva de los Portales.  

12.30 Uhr Mittagessen vor Ort  

Nachmittag: Ausflug in die Cueva de los Portales, die als Kommandantur des Che  
                     während der Oktoberkrise diente.  

17.00 Uhr Abfahrt zum Campamento  

20.00 Uhr Abendessen im Campamento und freie Abendgestaltung   

Freitag, 4 Dezember 2026 

06.00 Uhr Aufstehen 

06.30 Uhr Frühstück  



07.30 Uhr Abfahrt zur freiwilligen Arbeit in einer landwirtschaftlichen Produktions- 
                     Kooperative, die erneuerbare Energien verwendet.  

11.30 Uhr Rückkehr ins Campamento  

12.30 Uhr Mittagessen  

14.30 Uhr Austausch über erneuerbare Energien in Cuba: Plan der energetischen  
                      Transition. Wie kann die Solidarität diesen Prozess unterstützen?  

18.30 Uhr Abendessen  

20.30 Uhr Einführung in cubanische Tänze 

Samstag, 5. Dezember 2026 

07.00 Uhr Aufstehen und Frühstück  

08.00 Uhr Abfahrt nach La Habana  

09.30 Uhr Abschlussveranstaltung der Brigade im ICAP  

                      Verabschiedung einer Abschlussdeklaration 

                      Kulturprogramm zum Brigadeabschluss  

12.00 Uhr Mittagessen in einem Restaurant vor Ort  

13.30 Uhr Freie Zeit in La Habana (wer nach der Brigade noch in Cuba bleibt, kann  
                      gleich in der Stadt bleiben)  

18.00 Uhr Rückkehr im Campamento für diejenigen, die am Folgetag ihren Rückflug  
                      antreten. 

07.30 Uhr Abendessen und freie Abendgestaltung.  

Sonntag, 6. Dezember 2026 

07.00 Uhr Aufstehen und Frühstück  

                     Während des ganzen Tages: Abfahrt der Brigadistas in ihre Heimatländer,  
                     Transfer zum Flughafen. 

 


